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Karin Maximowitz im Kurz-Porträt 

 

Geboren: am 15. August 1966 in 
Gunzenhausen 

Wohnort: Gnotzheim 

Familienstand: liiert 

 

Beruf: Reha- und Gesundheitstrainer 

Hobbys: Enkelkinder, Stricken 

 

Im TV Gunzenhausen seit: 24. Juni 
1982 

Abteilung(en): Judo, Kinder- und 
Schulsport, Nordic Walking, Rehasport 
Orthopädie und Innere Medizin, 
Wassergymnastik, Trittsicher-Kurse für 
Senioren 

 

Meine bisherigen Tätigkeiten im Verein:  

von 2005 bis 2014 Judotrainer; von März 2009 bis März 2022 tätig in der 
Geschäftsstelle: 

Sportorganisation und -verwaltung 

 Übungsleiter: ÜL- Scheine, - Fortbildungen, - Ausbildungen,- Abrechnungen, 
Hallen- und Sportraumbelegungen 

 Schule: 

SAG, Ganztagesklasse, Mittagsbetreuung, Sportangebote 

 Kindergarten: 

Sporttag am TV- Platz 

 Menschen mit Handicap: 

Vorstellung verschiedener Sportangebote, Sporttag am TV-Platz, Teilnahme 
am Sommerfest 

 Veranstaltungen: 

Planung und Durchführung verschiedener Veranstaltungen wie z, B. 
Gesundheitstag 

 



 Sport vor Ort in verschiedenen Betrieben: 

organisieren, durchführen 

 Sonstiges: 

Vertretungen in den verschiedensten Sportbereichen und wo sonst noch Not 
am Mann ist 

 2010 Aufbau des Rehasports im TV 1860: 

Praxis und Verwaltung 

 seit April 2022 nur noch Rehasporttrainer: 

7 Orthopädie-Gruppen, 1 Herz-Gruppe 
 

Meine Ziele als Rehasporttrainer:  

den Teilnehmern Sinn und Spaß an der Bewegung vermitteln 
 

Was ich mit auf den Weg geben möchte: 

„Wer rastet der rostet“ - immer etwas in Bewegung bleiben, körperlich und geistig 

 

 

 



 

 

 

 

 

  



Wiederbelebung dank schnellen Eingreifens und Defibrillator 
 

Kürzlich kam es auf dem TV-Sportplatz beinahe zu einer Tragödie. Ein durchtrainierter 
Sportler Mitte 60 erlitt bei der Aufwärmrunde auf dem TV-Platz einen Herzinfarkt und 
brach auf der Laufbahn zusammen. 

Dank des schnellen 
Eingreifens seiner Sport-
kameraden und dem 
sofortigen Einleiten der 
Wiederbelebungsmaßnahmen 
von Carlotta Ebert und Werner 
Weidinger konnte der Sportler 
bis zum Eintreffen des 
Rettungswagens, der sich 
zufällig am Krankenhaus 
Gunzenhausen befand, soweit 
stabilisiert werden, dass es 
zum Wiedereinsetzen des 
eigenen Kreislaufs kam. 

Seit 2011 befindet sich im TV-
Sportheim ein Defibrillator, der 
während der Öffnungszeiten 
für jedermann frei zugänglich 
ist. Dieser Defibrillator kam 
auch an dem besagten 
Sonntag erfolgreich zum 
Einsatz, wodurch eine 
sogenannte Laien-
Defibrillation durchgeführt 
werden konnte. Vielen Dank 
hier an Ulrike Priesmeier für 
den schnellen Einsatz. 

 

Auf Grund seiner guten körperlichen Konstitution konnte unser TV-Mitglied schon ein 
paar Tage nach dem Unfall wieder von der Intensivstation und erholte sich schnell. Wir 
wünschen ihm weiterhin gute Besserung und viel Gesundheit. Auf dass ihm die 
Leidenschaft an seinem Sport erhalten bleibt, die ihn bereits vor ein paar Tagen zu 
einem Spaziergang zurück auf die Tartanbahn gebracht hat. 

In diesem Zusammenhang weisen wir gerne zum wiederholten Mal darauf hin, wie 
wichtig Erste-Hilfe-Maßnahmen sind! Jeder sollte sich mit diesem Thema befassen 
und im Ernstfall auch Mut haben – denn nichts ist so falsch, wie nichts zu machen! 

 

  



Badminton - Alle Teams haben die selbstgesteckten Ziele erreicht 

Mit dem 21. Punkt im dritten Satz des hart umkämpften und bis zum letzten 
Ballwechsel packenden Gemischten Doppel Ketterle/Schmidl gegen ihre 
Kontrahenten von der zweiten Mannschaft des TSV Stein endete der Ligabetrieb 
2024/25 in unserer Badminton-Abteilung. Zeit für einen kleinen Rückblick auf die 
abgelaufene Saison. 

Erste Mannschaft etabliert sich in der A-Klasse 

Nach dem sofortigen Wiederaufstieg der 1. Mannschaft in die Bezirksklasse A letzte 
Saison stand der Klassenerhalt – nach einer sehr soliden Hinrunde - schon drei 
Spieltage vor dem Saisonfinale fest. Mit einem hart umkämpften und bis zum letzten 
Ballwechsel spannenden 4:4 gegen den TSV Stein II konnten wir uns den sechsten 
Platz und damit einen kleinen Puffer zum Abstiegsrang sichern. 

Das Stammpersonal um Spielführer Lasse Asang mit Doppelpartner Maximilian 
Guthmann, Michael Schmidl sowie Sabine Asang mit Doppelpartnerin Maren Lehner 
sowie Lea Ketterle wurde – aufgrund des Ausfalls von Niclas Ketterle – zunächst 
ergänzt um Ramazan Sadibek und dann um Dennis Wolf, die damit jeweils die 
Gelegenheit nutzten, um erstmals A-Klassen-Luft zu schnuppern. 
 

 
 

Zweite Mannschaft zeigt, dass sie vorne mitspielen kann 

Unsere 2. Mannschaft spielte lange vorne mit und beendet die Saison auf einem 
überzeugenden fünften Platz in der Bezirksklasse B. Am letzten Spielwochenende 
musste man sich erwartungsgemäß dem Vizemeister aus Rothenburg 3:5 und dem 
Meister aus Heilsbronn/Roßtal 2:6 geschlagen geben. 

Dabei lief das Team um Spielführer Maximilian Hammer mit Doppelpartner Julius 
Löhner während der gesamten Saison nicht immer mit Dieter Beck samt Doppelpartner 
Hermann Lutz sowie Leonie Lachenmaier und Malitha Kunasegaran, also in 
Bestbesetzung, auf. Stattdessen wurden der nächsten Generation Einsatzzeiten 
gewährt und so standen mit Elena Jung, Andreas Wolf und Mia-Marie Skubacz auch 
diese Saison wieder Debütanten auf dem Feld. 



U19 hat sich für die kommende Saison gefunden 

Die Jugend landete erwartungsgemäß im Mittelfeld der U19-Bezirksoberliga. Die 
schon erfahrenen Führungsspieler Ramazan Sadibek, Dennis Wolf und Malitha 
Kunasegaran legten jeweils das Fundament für die erfreulichen Ergebnisse. 
Unterstützt wurden sie hierbei von Anja Lastinger, Andreas Wolf, Joshua und Jonas 
Steck sowie Robin Kupfberger und Christoph Schnürle. 

Das junge Team kann auch in der kommenden Saison im Wesentlichen unverändert 
antreten, sodass für die Saison 2025/26 auf das obere Tabellendrittel geschielt werden 
darf. 

 

U15 hat wieder vielen 
Neulingen den Einstieg in den 
Ligabetrieb ermöglicht 

Unserer Schüler um die „alten 
Hasen“ Jannik Pressel und 
Korkemay Sadibek konnten 
sich auch in ihrer dritten U15-
Bezirksoberliga-Saison be-
haupten. Auch in dieser 
Spielzeit wurden wieder 
ambitionierte Spieler aus dem 
jährlich neu aufgelegten 
Anfängerkurs eingesetzt und 
so werden wir auch in der 
kommenden Saison 2025/26 
wieder Anfänger an den 
Ligabetrieb heranführen (der 
aktuelle Kurs läuft seit dem 
10. Januar, ein Quereinstieg 
ist weiterhin möglich). 

 

 

Umstellung für die Heimspielwochenenden 

Am letzten Spielwochenende wollten wir natürlich nicht dem Aufstieg der TV-
Handballer im Weg stehen. Um den Handballern für ihr Derby gegen Weißenburg den 
Wechsel in die Dreifachturnhalle zu ermöglichen, haben wir unsere beiden 
Vollmannschaften nicht wie bisher nach- sondern nebeneinander spielen lassen und 
so wurden am letzten Spielwochenende die jeweils acht Partien auf jeweils (nur) zwei 
Feldern ausgetragen. Die Spielzeit je Team hat sich dadurch zwar etwas verlängert, 
dafür konnten wir die Halle aber deutlich früher an die Handballer „übergeben“, die 
wenig später dort den wichtigen Sieg gegen den direkten Konkurrenten um den 
Aufstieg feiern konnten. Gratulation! 



Nachdem damit auch bei uns deutlich mehr Leben in der Bude war, wenngleich wir 
von den „Zuständen“ beim Handball noch etwas entfernt sind, werden wir dieses 
Konzept beibehalten. Künftig werden wir also immer zwei Gastmannschaften für 
unsere beiden Teams in eigener Halle begrüßen können. 
 

 
 

Zur Belohnung gab es Pizza 

Zum letzten Spieltag war dann auch unser Nachwuchs aus der U15 samt 
Einsteigerkurs eingeladen, die uns auch gleich lautstark unterstützt haben. Zur 
Belohnung wurde die Saison mit Pizza und Getränken in der Halle beschlossen, wobei 
sich das den Spieltag beschließende Mixed zwar den Sieg, aber nicht die Pizza sichern 
konnte… 

So kann es gerne weitergehen 

Der TV 1860 Gunzenhausen verfügt mit Michael Schmidl und Lasse Asang über zwei 
C-Trainer und mit Dennis Wolf über einen Trainer-Assistenten (alle zertifiziert vom 
Bayerischen Badmintonverband). 

Die Erwachsenen trainieren montags und freitags jeweils von 19 bis 21 Uhr und der 
Nachwuchs freitags von 17.30 bis 19 Uhr in der Dreifachturnhalle des Simon-Marius-
Gymnasiums in Gunzenhausen. Ein Reinschnuppern ist jederzeit möglich. 

 

 

  



 

  



Neues aus der Leichtathletik-Abteilung 
 

Matthias Konopka bei Hallen-WM in den USA 

Mit zwei Bronzemedaillen im Gepäck kehrte Matthias Konopka von der Masters 
Hallen-WM in Gainesville/Florida zurück. Der TV-Sprinter schied in seiner Altersklasse 
M65 über die 60 Meter im Vorlauf aus, über die 200 Meter qualifizierte er sich für das 
Halbfinale, verzichtete aber, um sich für die Staffeln zu schonen. Sowohl in der 4x200-
Meter-Staffel der Männer als auch in der 4x200-Meter-Mixed-Staffel reichte es jeweils 
zum dritten Platz. Glückwunsch zu diesen Leistungen. 

 

Verschiedene Straßenläufe 

Maximilian Stechhammer lief Anfang April am Gardasee im Halbmarathon in 
persönlicher Bestzeit von 1:18,02 Stunden ein tolles Rennen. Windiges Wetter und ein 
kurvenreicher Kurs verhinderten einen neuen Vereinsrekord. 

Am gleichen Tag fand der ADAC-Marathon (gleichzeitig Deutsche Meisterschaften) in 
Hannover statt. Christopher Asche überzeugte in seiner AK M35 mit 2:48,04 Stunden. 
Die Zeit reichte zu Platz 49 in seiner Altersklasse (Gesamtwertung Platz 161). 

Beim HiRo Run 2025 in 
Hilpoltstein Mitte April waren 
ebenfalls etliche TV-
Langstreckler im Halbmarathon 
am Start. Dieser Lauf wurde 
gleichzeitig als Mittelfränkische 
Meisterschaft gewertet. Max 
Stechhammer ging eine Woche 
nach seinem Wettkampf am 
Gardasee an den Start. Eine 
neue Bestzeit war nicht zu 
erwarten. Mit der Zeit von 
1:22,35 Stunden konnte er aber 
trotzdem zufrieden sein. 
(Gesamtwertung Platz 18, AK 
M35 Platz sechs). Holger Kress, 
Markus Holz (beide AK M45) 
und Roland Lebender (AK M60) 
überzeugten in der 
Meisterschaftswertung mit guten Platzierungen: Holger Kress (1:35,41 Stunden) mit 
Platz drei, Markus Holz (1:37,46 Stunden) mit Platz fünf und Roland Lebender (1:46,53 
Stunden) mit Platz zwei. Einigen Läufern war es fast schon wieder zu warm. Fazit: 
Leistungen waren mehr als OK. 

Auf unserem Bild von links nach rechts: Roland Lebender, Holger Kress, Max 
Stechhammer und Markus Holz. 

  



Sportangebote beim Tag der Freizeit präsentiert 
 

Für den Tag der Freizeit Anfang April in der Stephani-Mittelschule konnten wir mit Diem 
My und Marco Tiefenthaler zwei Übungsleiter aus unserem Verein gewinnen, die 
unseren TV 1860 und ihr Sportangebot mit viel Engagement repräsentiert haben. 

 
 

In insgesamt sechs abwechslungsreichen Trainingseinheiten konnten die 
Schülerinnen und Schüler einen Einblick in die koreanische Kampfkunst Taekwondo 
gewinnen. Nach einem kurzen Aufwärmen und Dehnen wurden den Teilnehmenden 
erste Grundtechniken gezeigt, die die Schüler aktiv auf den Pratzen nachmachen 
durften. Zum Abschluss jeder Trainingseinheit gab es von den Trainern eine kleine 
Vorführung, um die Vielseitigkeit und Dynamik dieser Kampfkunst zu demonstrieren. 

 

Die Abteilung Handball brachte 
den Kindern die tolle Sportart 
Handball näher, Spiel und Spaß 
standen dabei natürlich im 
Vordergrund. 

 

Ein Großer Dank an Diem My 
und Marco Tiefenthaler! 

 

 

  



 

 

 

 

 



Einradfahrer stark in Zuffenhausen vertreten 

Auf zwei Rädern fahren kann jeder. Aber um sich geschickt auf nur einem Rad 
fortzubewegen braucht man viel Körperbeherrschung und ein gutes Maß an 
Feinmotorik. Dieses Können zeigten die Wettkampffahrer der Einradabteilung des TV 
1860 Gunzenhausen am Wochenende des 29. und 30. März 2025 erneut in Stuttgart-
Zuffenhausen, wo der 15. Schwäbische Einradtag traditionell den Auftakt der 
Wettkampfsaison im Einrad-Freestyle markierte. Die Gunzenhäuser nahmen in 
diesem Jahr mit acht Küren in unterschiedlichen Disziplinen teil.  

Als allererster Starter des Tages fuhr Benjamin Wenk am Sonntag seine Einzelkür 
„Wall-E“ nach dem gleichnamigen Film in der Klasse „Junior Expert männlich“. Seine 
Erfahrungen aus dem letzten Jahr, in dem er seine Einzelkür bereits mehrfach und 
sogar auf der Deutschen Meisterschaft zeigte, haben ihm sicherlich geholfen, seine 
diesjährige Kür souverän zu präsentieren, so dass er bei der Siegerehrung mit Platz 
drei auf dem Treppchen stand. 

In derselben Klasse startete Robin Körber, der in 
diesem Jahr eine Einzelkür vorbereitet hatte. Für 
seine Kür schlüpfte der junge Fahrer in die Rolle 
des „Totoro“ und interpretierte diesen mit einer 
Reihe an Einradtricks sehr ansprechend. Am Ende 
landete er auf dem vierten Platz. 

Mira Hüttinger startete heuer in ihre letzte Junior-
Expert-Saison, da sie zum Sommer altersbedingt 
in die Expertklasse aufsteigen wird. Bereits zum 
dritten Mal studierte sie eine Einzelkür ein und 
präsentierte mit ihrem „Dream of Samba“ eine 
sowohl tänzerisch als auch tricktechnisch 
anspruchsvolle Kür. So konnte sie mit viel 
Schwung und Elan die Jury der Präsentationswertung für sich gewinnen, die sie in 
dieser Kategorie an vorderster Stelle sah. Insgesamt erreichte die wettkampferfahrene 
Sportlerin bei technisch starker Konkurrenz einen beeindruckenden vierten Platz. 

In der Kategorie Paarkür Junior Expert nahmen 
Anna Lehner und Caroline Riedel zum ersten Mal 
zusammen teil. Ihre Kür „Shining Hearts“ mit Musik 
aus dem Film „Alles steht Kopf“ gestalteten die 
beiden jungen Fahrerinnen in charmanter Weise 
und fuhren sich so auf den elften Platz. Flora 
Buechler und Raffael Körber starteten ebenfalls mit 
einer Paarkür in Junior Expert und verkörperten 
sehr glaubwürdig die beiden Figuren „Ronja und 
Birk“ aus dem Film „Ronja Räubertochter“, die sich 
zunächst nicht gut verstehen, dann aber doch 
Freundschaft schließen. Sie erreichten mit ihrer 
Darbietung den neunten Platz. Die letzte 
Gunzenhäuser Paarkür des Tages boten Smilla 
Engelhardt und Mira Hüttinger in der Kategorie 



„Expert U17“ dar. Mit ihrer ausdrucksstarken, auf hohem Trickniveau angesiedelten 
Kür „Flying Home“ flogen sie beschwingt zur Musik von „E.T.“ auf einen guten sechsten 
Platz. 

 

Doch noch viel besser lief es in den beiden Gruppenküren des TV 1860. Zunächst 
„erzählten“ die Fahrerinnen der Kleingruppe 15+ Susanne Reisnecker, Maria Lenk, 
Smilla Engelhardt, Felicia Hüttinger, Mira Hüttinger und Milena Trautner „The tale of 
Robin Hood“. Auf hohem Trickniveau und über weite Strecken fehlerfrei begeisterten 
sie mit einer bildreichen Choreografie und deren überaus durchdachten Präsentation 
sowohl das Publikum als auch die Jury, sodass sie in allen drei Kategorien Technik, 
Präsentation und Abstiege, die Konkurrenz weit hinter sich lassen konnten und mit 
Abstand den ersten Platz belegten. 

 



In der Großgruppe starteten Milena Ditz, Klara Wiedmann, Caroline Riedel, Johanna 
Roth, Flora Buechler, Sofie Reichardt, Mira Hüttinger, Neele Hofer, Helena Mattlener, 
Benjamin Wenk, Raffael Körber und Robin Körber. Mit dem „Hexentanz“ zeigte diese 
Truppe eine gelungene Performance und ließ die Konkurrenz sowohl bei Technik als 
auch bei Präsentation hinter sich, so dass die Gunzenhäuser Einradsportler ein 
weiteres Mal auf das höchste Podest klettern durften. 

Der 15. Schwäbische Einradtag zeigte erneut, auf welch hohem Niveau der Einrad-
Freestyle-Sport betrieben werden kann. Für die Gunzenhäuser Wettkampffahrer war 
es ein teamgeistfördernder und motivierender Tag, der positiv auf die noch kommende 
Wettkampfsaison einstimmte. 

 

 

 

Am 20. Mai ist wieder Trikot-Tag 

Beim bundesweiten Trikottag sollen die Trikots des Heimatvereins das zentrale Thema 
des Tages sein – egal ob in Schule, Uni, Arbeit oder Alltag. 

Euer Trikot ist mehr als nur ein Shirt – es ist das Aushängeschild und 
Wiedererkennungszeichen eures Sportvereins. Nutzt die Chance, euren Verein in den 
Mittelpunkt zu rücken und die Vielfalt des Sports in Bayern zu feiern. 

Trikot anziehen, Bild machen, hochladen – und Preise im Gesamtwert von über 10 000 
Euro gewinnen. Zeigt euren Teamgeist am 20. Mai 2025 auf www.trikottag.de. 
 

 



Girls Day 2025 beim TV Gunzenhausen 
 

Im Rahmen des Zukunftstages für Mädchen hatten wir am Donnerstag, 3. April, im TV-
Heim Besuch von zwei jungen Frauen, die sich für unseren Verein und die internen 
Arbeitsläufe interessierten.  

Johanna Rissling und Aliyah Deuter erhielten einen Blick hinter die Kulissen und 
konnten in der Verwaltung mal „reinschnuppern". Sie haben an einem der 
Rehasportkurse bei Karin Maximowitz teilgenommen und auch im Keep it Fit-
Sportstudio haben die jungen Mädchen unter der Leitung von Patrick Igert ganz schön 
geschwitzt. 

Wir bedanken uns ganz herzlich für ihre Teilnahme und wünschen ihnen bei ihren 
schulischen Leistungen viel Erfolg. Alles Gute und vielleicht bis bald! 

 

 

Von links: Johanna Rissling, Bianka Mäschke, Aliyah Deuter 

 

Beim „Girls Day" beziehungsweise „Boys Day" können sich junge Menschen über 
verschiedene Berufe informieren und verschaffen sich so praxisnah einen Überblick 
über die Arbeitswelt: www.girls-day.de oder www.boys--day.de 

  



 

 



Comeback der Schwimmer nach langer Pause 
 

Anfang April trat der TV 1860 Gunzenhausen mit einer hochmotivierten Mannschaft, 
im Rahmen der Kreismeisterschaft 2025 im Schwimmkreis Süd-West des Bezirks 
Mittelfranken in Zirndorf an. 

 
 

Die Mannschaft bestand aus drei Jungs und fünf Mädchen sowie einem neuen 
erwachsenen Wettkämpfer, Adam Koi, der voller Enthusiasmus an seine Erfolge aus 
der Jugend anknüpfen möchte. Die Teilnehmer wurden von ihren Eltern und dem 
Trainerteam Kathrin Scherer, Lukas Eckert und Linda Seurich begleitet, während 
Magnus Eder als Kampfrichter fungierte. 

Bei bestem Wetter in einer sonnigen Halle und aufgeheizter Stimmung wurden die 
verschiedenen Disziplinen nach und nach geschwommen. In der Disziplin 50 Meter 
Brust zeigten fast alle Athleten ihr Können. Besonders hervorzuheben ist unser 
jüngstes Mitglied, Jonathan Schönwald (2017), der mit einer großartigen Leistung den 
ersten Platz (01:01,51) erreichte. Auch Joshua Ruthe (2014) konnte sich über den 
ersten Platz (00:53,95) freuen.  

Emma Eckert (2015) erzielte den dritten Platz (00:56,53), ebenso ihre ältere Schwester 
Lotta Eckert (2013, 00:53,94). Carolina Gruber (2015, 00:59,93), Marlene Reulein 
(2013, 00:59,34) und Lennard Müller (2015, 00:58,64) erlangten Platz fünf und zeigten 
gute Leistungen. Leider hatten wir auch eine Disqualifikation in dieser Disziplin und bei 
den 100 Metern Brust zu verzeichnen. 

In der Disziplin 100 Meter Brust schwamm Emma Eckert auf den zweiten Platz 
(02:03,09), gefolgt von Lotta Eckert, die den sechsten Platz (01:59,81) belegte. Auf 
der 50-Meter-Freistil-Strecke beeindruckten die Geschwister erneut und erreichten 
den vierten (Lotta Eckert, 00:44,68) und den sechsten Platz (Emma Eckert, 00:49,69). 



Joshua Ruthe krönte seine Leistung mit einem weiteren ersten Platz (00:43,69), 
während Adam Koi (1985) den fünften Platz (00:28,66) erreichte und Carolina Gruber 
den neunten Platz (00:58,46) belegte. 

 
 

Adam Koi trat insgesamt in fünf Disziplinen an und erzielte über die 100 Meter Freistil 
einen respektablen siebten Platz (01:03,47) sowie ebenfalls den siebten Platz 
(01:14,73) in den 100 Metern Lagen. Über 100 Meter Rücken konnte er glänzen und 
sicherte sich den ersten Platz (01:13,78), den er auch über 50 Meter Rücken 
(00:34,71) erreichte. 

Jonathan Schönwald überzeugte in der 
Disziplin 50 Meter Rücken ebenfalls mit einer 
guten Leistung und belegte den ersten Platz 
(00:59,33). Jonathan wurde in seinem 
Jahrgang zum Kreisjahrgangsmeister 2025 
gekürt, was für ihn einen ganz besonderen 
Moment darstellte, er nahm mit strahlenden 
Augen seinen ersten Pokal entgegen. 

Mit diesen herausragenden Leistungen 
zeigte die Mannschaft des TV 1860 
Gunzenhausen, dass sie bereit ist für die 
Herausforderungen, die vor ihr liegt. 

 

 

 

  



BLSV schreibt den Sportpreis Mittelfranken 2025 aus 
 

Es ist wieder soweit – der Sportpreis Mittelfranken geht in die 15. Runde.  

„Dieser Preis würdigt diejenigen, die sich mit Herzblut und Schweiß für den Sport in 
unserer Region einsetzen. Vom schnellsten Sprinter bis zur kreativsten 
Vereinsvorständin – wir wollen Eure Geschichten hören! Zeigt uns, was Euch antreibt 
und wie ihr den Sport in Mittelfranken voranbringt“, teilt der BLSV in seiner 
Ausschreibung mit, „der BLSV-Sportbezirk Mittelfranken und der Mittelfränkische 
Schützenbund freuen sich auf jede einzelne Story und darauf, Euch am Galaabend zu 
feiern. 

Mit dem Preis werden Personen und Institutionen, die sich um den Sport und dessen 
Entwicklung verdient gemacht haben, ausgezeichnet. 

 

Der Sportpreis Mittelfranken 2025 wird in folgenden Kategorien verliehen: 

1. Personen und Institutionen 

2. Sportliche Leistungen 

3. Sportprojekte 

4. Herausragende Verdienste rund um den Sport 

 

Die Ausschreibungsfrist läuft seit dem 1. Mai und noch bis zum 15. Juni. 

 

Alle Informationen auf der Homepage des BLSV Mittelfranken. 

https://www.blsv.de/startseite/ueber-uns/bezirk-mittelfranken/sportpreis-mittelfranken/ 

 

Die Preisträger werden von einer Jury ausgewählt.  

Dank eines einstimmigen Beschlusses des politischen Bezirks Mittelfranken ist die 
Auszeichnung seit dem Jahr 2013 mit einem Gesamtpreisgeld von 5000 Euro dotiert. 

Der BLSV-Sportbezirk Mittelfranken und der Mittelfränkische Schützenbund bedanken 
sich ganz besonders beim politischen Bezirk Mittelfranken, an der Spitze 
Bezirkstagspräsident Peter Daniel Forster, für die Unterstützung und Begleitung dieser 
Auszeichnung. 

Die Organisatoren freuen sich auf zahlreiche Bewerbungen. Im Juli wählt die Jury aus 
allen Einsendungen die Preisträger aus. Die Preisverleihung findet am Mittwoch, 
12. November, in Triesdorf statt. 

 

  



 

 

  



Bürgerfest 2025 
 

Liebe Übungs- und Abteilungsleiter, liebe TV‘ler, 

vom 4. bis zum 6. Juli findet in diesem Jahr das Bürgerfest in Gunzenhausen statt. Wie 
jedes Jahr wollen wir als größter Verein des Landkreises natürlich wieder mit dabei 
sein und streben erneut einen gemeinsamen Stand mit unseren Kooperationspartnern 
vom FC Aha und dem Deutschen Alpenverein an. 

Anders als in der Vergangenheit wollen wir dieses Jahr allerdings keinen 
Verkaufsstand anbieten, sondern eher einen Infostand, an dem sich Interessierte über 
das vielfältige Angebot des TV informieren können. 

Und hier kommt ihr mit ins Spiel: Unser Wunsch wäre es, wenn sich Übungsleiter aus 
möglichst vielen Abteilungen dazu bereit erklären würden, gewisse Schichten an 
diesem Wochenende zu übernehmen (je mehr Teilnehmer, desto kürzer die 
Schichten) und so über den TV und gerne auch im Speziellen über die eigene 
Abteilung zu informieren und (im Optimalfall) neue TV-Mitglieder generieren. Dies 
kann z.B. über Abteilungsflyer oder – noch besser – durch die eigens vorgelebte 
Leidenschaft für den Sport sein. 

Der Verkaufsstand in der Vergangenheit war immer mit hohem Aufwand für einzelne 
Personen, die sich zum Dienst bereit erklärt hatten, verbunden. Viel Ertrag sprang 
dabei für den Verein aber leider nicht heraus. Deshalb wollen wir es dieses Jahr anders 
machen - ganz im Sinne des Vereins: GEMEINSAM! 

Lasst uns dieses Projekt auf möglichst viele Schultern verteilen und gemeinschaftlich 
anpacken, damit wir unseren Verein würdevoll repräsentieren können! 

Für Ideen und Anregungen sind wir immer offen. 

Meldet euch bitte in der Geschäftsstelle (info@tv1860-gunzenhausen.de oder 
09831/8210), wenn ihr Teil unseres gemeinsamen Projekts sein wollt! 

 

 

 

 

Kontakt zum TV 1860 Gunzenhausen 

 

TV Gunzenhausen, Otto-Dietrich Straße 3, 91710 Gunzenhausen 

Telefon: 09831/8210, Fax: 09831/610450, E-Mail: info@tv1860-gunzenhausen.de 

Öffnungszeiten Geschäftsstelle: Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr sowie Mittwoch 
von 15 bis 18 Uhr. 

Aktuelle Meldungen, Termine und die zahlreichen Kursangebote unter 
www.tv1860-gunzenhausen.de, bei Facebook und Instagram oder auf den 
Internetseiten der Abteilungen 


